Breslauer 


Bierteljährlicher Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Wocheß⸗Abonnem. 60 Pf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mart 50 Pf. — Inſerkionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 50 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 
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Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sontag ein dita 
R zweimal, an den ee Ze dreimal ce * 


Freitag, den 20. Februar 1891. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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Nr. 128. Mittag Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Königshütte, 19. Febr. [Raubmord.] Auf der Bismarckſtraße 
Nr. 28 wohnt der Hüttenarbeiter Meiſel mit ſeiner Frau und einigen 
unerwachſenen Kindern. Am Mittwoch Nachmittag befand ſich Meiſel auf 
der Hütte in der Arbeit, die Frau ſchloß zwei Kinder ein und ging zum Kreuz⸗ 
weg in die Kirche. Während ſich nun die Mutter in der Kirche befand, brach ein 
allem Anſchein nach mit den häuslichen Verhältniſſen des Meiſel gut ver⸗ 
Trautes Individuum in die Wohnung ein, um einen Diebſtahl zu bez 


geben. Was nun geſchah, iſt nach der „Kgsh. Ztg.“ bis jetzt 
noch nicht ermittelt, aber die aus der Kirche zurückgekebrte May 
Meiſel fand ihr ſechs Jahre altes Kind mit einem Schürzen⸗ 


band erdroſſelt und mit der Schürze zugedeckt vor, während das vier⸗ 
Ke Kind im Bette ſchlief; auch waren 6 Mark fim Geld geraubt. 
Der Raubmörder vermuthete bei Meiſel eine größere Summe Geldes, 
VE en an einige Tage vorher verborgt haben ſoll. 

Myskowitz, 18. Februar. [Eiſenbahnunfal.] Der um 12 Uhr 
0 Min. Mittags in Myslowitz eintreffende Krakauer Perſonenzug gerieth, 
wie die „Oberſchl. 8-3." berichtet, bei Einfahrt in Station Szczakowa 
in Folge falſcher Weichenſtellung auf einen zur Abfahrt bereit ſtebenden 
Güterzug. Eine größere Anzahl der Paſſagiere trug bedeutende Ber: 
letzungen dapon. Die hierdurch entſtandene Verſpätung betrug eine Stunde, 
fo daß der hieſige Perſonenzug ohne Anſchluß abfahren mußte. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 20. Februar. Wie der „B. B.⸗C.“ erfährt, if eine 
neue deutſche Geſellſchaft zur Wahrnehmung der deutſchen Intereſſen 
im afrikaniſchen Seengeblete unter der Leitung bewährter und er- 
fahrener Afrikakenner in der Bildung begriffen. 


Die „Pol. Corr.“ beſtätigt, daß Alexis Ignatiew zum Go 
von Finnland deſignürt fei. PER INTERN 

Die „Bof. Z.“ ſchreibt: Der Seecanal Berlin⸗Stettin wird jetzt 
in den Vorarbeiten aufs eifrigſte gefördert. Die Träger des Projects, 
Baurath Scheck in Freienwalde ‚und Regierungsbaumeiſter Scheck in 
Mei, hoffen mit den Vorarbeiten bis zum kommenden Juli fertig 
zu ſein. 6 o 

Ueber das Schickſal des Entwurfs der Milltärſtraſproceßordnung 
verlautet, daß über einzelne Punkte noch weitere Erhebungen ange⸗ 
ordnet und Gutachten eingefordert ſind. Jedenfalls iſt nicht daran zu 
denken, daß der Bundesrath ſchon in nächſter Zeit und der Reichstag 
noch während ſeiner jetzigen Tagung mit der Angelegenheit befaßt 
werden möchte. - 

Ju Wien fanden dem „B. B.⸗C.“ zufolge ſehr beträchtliche Zeichnungen 
auf die neue Zproc. deutſche Reichsanleihe ſtatt. — Am Sonnabend wird 
daſelbſt im Handels miniſterium eine Conferenz wegen der Inveſtirung der 
Dux⸗Bodenbacher Bahn abgehalten werden. —. An der Abendbörſe avan- 
eirten Staatsbahnaetien auf 245 auf Ankunft zweier rumäniſcher Staats- 
beamten, welche angeblich in Sachen des Handelsvertrages nach Wien ge⸗ 
tommen fein ſollten; es handelt -fih jedoch nur um die Erneuerung der 
Eiſenbabnconvention. 

An der Frankfurter Abendbörſe herrſchte ſtilles Geſchäft, für tü rkiſche 


An 
Werthe gute Tendenz, Ottomanbank ſteigend, ebenſo ſerbiſche W 


the. 
Die Generalverſammlung der Zucker ⸗Liquidati je in Me 
beſchloß eine Dividende von 2½ pCt. zu ët > ECH 
In der ſoeben erſchienenen Nr. 8 der „Deutſchen medieiniſchen 
Wochenſchrift“ berichtet Prof. Schreiber in Königsberg über 76 Fälle, 
welche in der mediciniſchen Poliklinik mit Tuberkulin behandelt wurden. 
Von einem Erfolge der Behandlung zu ſprechen erſcheint ihm noch ver⸗ 
rüht; „denn bei einer ſo chroniſch verlaufenden Krankheit, wie es die 
uberkuloſe ift, wird man ſo raſch nur ſchwer einen weſentlichen Erfolg 
erwarten können“. Immerhin wurde die Mehrzahl ſeiner Lungenkranken 
ſubjectiv gebeſſert; in einzelnen Fällen war auch objectiv eine weitgehende 
Beſſerung, niemals aber eine Verſchlechterung durch die Behandlung zu con⸗ 
ſtatiren. Bemerkenswerth iſt das Auftreten einer Reaction bei Addiſon'ſcher 
Krankbeit welche, wie auch andere in der Arbeit angeführte Beobachtungen, die 
«glänzende diagnoſtiſche Leiſtungsfähigkeit“ des Verſahrens erhärteten. 
stof. Schreiber hat, von dem edanken ausgehend, daß, wenn das Mittel 
die Tuberkuloſe nur im Beginn zu heilen vermag, feine Anwendung fo 
früh als möglich erfolgen muB. dei anſcheinend geſunde Kinder aus tuber- 
kulöſen Familien inzicirt und Allgemeinreaction mit nachfolgenden Drüſen⸗ 
ſchwellungen beobachtet. Se weiteren theoretiſchen Erwägungen iſt Prof. 
Schreiber dahin gelangt, Neugeborene zu inziciren, und hat aus 
40 Fällen beobachtet, daß ſelbſt. Dofen bis 5 eg, wahrſcheinlich in Folge 
des "E Se der Kinder, ohne Weiteres vertragen würden. 
ug 25 8 ya a Sra: in einer ausführlichen Abhandlung die 
ee 
Sher : alt, und ſpri i eshalb auch d £ 
„die günſtigen . ungünſtigen Exeigniſſe, die ſich 4 Verlaufe der 
Behandlung nach Koch creiguem, auch als Folgen dieſer Methode anzu: 
Ha Er hat unzweifel aft locale Reactionen weder im Kehlkopf noch 
n der Lunge oder in den Nieren beobachtet, und ebenſo wenig das Auf⸗ 
treten neuer Herde, ſowie andere als Folgerſcheinungen des Mittels an⸗ 
Ba Proceſſe nach den, en häufiger geſehen, als gleiche 
eränderungen bei nicht Behandelten. Profeſſor Noſenbach weiſt dar- 
auf hin, daß noch viele beſtimmte Fragen ihrer Erledigung harren, 
zund erſt wenn feſtgeſtellt ift, daß das Kohin auch ohne das Bindeglied 
des Fiebers die Gewebe beeinflußt, oder daß Temperaturſteigerung und 
locale Regetion coordinirte Effecte des Mittels ſind, erſt wenn außer allem 
fen ſteht, daß die aus anderen 8 gewonnenen Toxine zwar 


jeber erregen, aber nur bei Individuen, die von Bacterien derfelben Art be- 
elek dE wenn ferner bewieſen ift, daß fie eine ſpecifiſche Reaction 
wirkungslos bleiben lt Gemwebsftörungen hervorrufen, bei anderen aber 
eiae parade d k Prage von der ſpeciſiſchen Wirkung des jetzt 
dieſe Ausführungen schieben o Moie — poſitiven Siune erledigt. An 
poretifcher Maßnahmen auf das Meeting ichen. a 1 8 De 
dabei zu dem Reſultat gekommen 15 CH . 5 — . 
hat, durch welche das Fieber während der ee e éi e De 
und fogar ganz zum Schwinden gebracht 9 . nd ne 1 Go 
lauſe . 5 en Kaden für die Einwirkung des Ant 
ri d er 5 dem Kranken i S NA 
TA, Subſtanz zu wirken begonnen haf ect — SC im die 

Der Geſchäftsausſchuß des Deutſchen Aerztevereinsbundes hat be⸗ 
ſchloſſen, den Centralausſchuß aufzufordern, alle Fälle, in denen 
Uebervortheilung des Publikums gelegentlich der Koch'ſchen Erfindung 
Öffentlich behauptet worden iſt, einer Unterſuchung zu unterziehen. — 
Der nächſte Aerztetag wird am 22. oder 23. Juni in Weimar, 
Detmold oder Eiſenach ſtattfinden. 

Durch Verordnung des Generalſtabsarztes Dr. v. Coler iſt die 
Anwendung des Koch'ſchen Mittels in den Hofpitälern des preußiſchen 
Heeres einheitlich geordnet worden. Es ſind für alle Garniſonlazarethe 
am Sitze eines Generalcommandos eigene Stationen zur Behandlung 
Tuberkulöſer mit dem Koch'ſchen Mittel eingerichtet worden, denen alle 
kranken Soldaten aus den entsprechenden Corpobezirken, bel denen das 
Koch'ſche Verfahren angebracht erſcheint zur Behandlung zugewieſen 
werden, Die Tuberkuloſeſtation wird von den anderen geſondert. gehalten 


und iſt mit allen Vorrichtungen zu wiſſenſchaftlichen Beobachtungen 
ausgeſtattet. 
feſtgeſtellt, unter denen in den Gefängniſſen die Koch'ſche Cur vor⸗ 
genommen werden darf. Es ſollen nur Lungenkranke mit friſcher 


Tuberkuloſe oder, die ſonſt beſonders geeignet erſcheinen, mit dem 


Tuberkulin behandelt werden, ſchließlich darf die Subſtanz niemals 
gegen den Willen des Kranken angewendet werden. 


(Aus Wolffs tetegraphiſchem Bureau.) 

Bromberg, 19. Februar. Die Eiſenbahn⸗Direction Bromberg meldet: 
Die Strecke Garnſee-Leſſen ift wieder fahrbar. 

Hamburg, 19. Febr. Der „Hamb. Corr.“ meldet aus Friedrichsruh, 
Crispi wird demnächſt zu einem Beſuche des Fürſten Bismarck er⸗ 
wartet. 

Wien, 19. Febr. Die „Preſſe“ meldet: Die Verhandlungen 
über den öſterreichiſch⸗-ungariſchen Anſchluß an die rumäniſchen Bahnen 
werden, nachdem die rumäniſchen Delegirten heute in Wien eintrafen, 
am 21. Februar im Handelsminiſterium beginnen. Der Abſchluß 
derſelben iſt bald zu erwarten. 

Rom, 19. Februar. Heute fand an Bord des deutſchen Panzer⸗ 
ſchiffes „Friedrich Carl“ in der Bucht von Meſſina eine Feſttafel ſtatt, 
an welcher die Spitzen der Militär: und Civilbehörden theilnahmen. Es 
wurden Toaſte auf Kaiſer Wilhelm und König Humbert ausgebracht. 

Paris, 19. Februar. Der Erzherzog und die Erzherzogin Rainer 
ſind nach Lyon abgereiſt. 

Paris, 19. Februar. 


Bei der Beſichtigung der Ausſtellung im 


Cercle Artistique wurde die Kaiſerin Friedrich durch den Secretär 
Die Kaiſerin verweilte beſonders vor dem 
Gemälde Detailles „Huſarenangriff“. — Der Miniſter Ribot, der 
General Brugere und zahlreiche Mitglieder des diplomatiſchen Corps 


des Cereles empfangen. 


ſchrieben ſich in der Botſchaft ein. 
London, 19. Februar. 
Milan die Abſicht, nach Belgrad zu gehen, vorlaufig aufgegeben. 
London, 19. Febr. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Yokohama: 
Der japaniſche Großſiegelbewahrer Fürſt Sanjo it geſtorben. 
Warſchau, 19. Febr. 
Proceß gegen den ehemaligen Gardehuſarenofſizier Bartenjew, welcher 
angeklagt iſt, die Schauſpielerin Wißnowska erſchoſſen zu haben. 
Newyork, 19. Febr. Das Leichenbegaängniß Shermanns fand 
unter Betheiligung der geſammten Bevölkerung ſtatt. 20000 Sol: 
daten waren aufgeboten. Der impoſante Leichenzug, in welchem ſich 
Harriſon, Cleveland und Hayes befanden, geleitete den Sarg zum 
Bahnhofe. Die Beerdigung erfolgt in St. Louis. Nachmittags 
waren alle Geſchäfte geſchloſſen. Hunderttauſende von Menſchen 
füllten die Straßen. 


Beirut, 19. Febr. Von den Paſſagieren der „Auguſte Victoria” 


ſind ſechs auf der Paßhöhe des Libanon eingeſchneit und konnten 
Die „Auguſte Victoria“ 


trotz aller Bemühungen nicht erreicht werden. 
ſetzte die Fahrt nach Konſtantinopel fort. Den letzten Nachrichten zu⸗ 
folge befinden ſich die Eingeſchneiten ſämmtlich wohlauf. Es befinden 
ſich n vier Hamburger, ein Paſſagier aus Aalborg und Lange 
aus Kiel. 

Hamburg, 19. Februar. Der Poſtdampfer „Rugia“ der 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ift, von Newyork 
heute Vormittag 11 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Oreslau. Waſſerſtand. 
D.:B. 4 m 90 em. M.⸗P. 3 m 50 cm. U-V. — m — cm 
O.⸗P. 4 m 93 em. M.⸗P. 3 m 57 cm. U. -P. — m 7 em über 0. 
Eisſtand. 


amburg⸗ 
ommend, 


19. Febr. 
20. Febr. 


Handels-Zeitung. 

Wien, 19. Februar. Bei den theils im Staatsbetriebe, theils im 
Betriebe der ausschliessenden Hauptbahnen gestandenen 298 km langen 
Localbahnen der Oesterreichischen Local-Eisenbahn- Gesell- 
schaft betrugen die provisorisch ermittelten Einnahmen für den Monat 
Januar 1891 138 512 Pl., während die definitiven Einnahmen im gleichen 
Monat des Vorjahres 145 186 Fl. betragen haben. 

* Internationale Bank in Berlin. Wir haben bereits die Ziffern 
des Abschlusses mitgetheilt. Wir können uns daher darauf beschränken, 
aus dem nunmehr erschienenen Geschäftsbericht noch Folgendes wieder- 
zugeben. Im Laufe des Berichtsjahres betheiligte sich die Bank u. a. 
bei folgenden Emissionsgeschäften: Uebernahme von Stammactien der 
Jura-Simplonbahn, Erliöhung des Grundcapitals des Zürcher Bank- 
vereins, Conversion der 5 proc. Obligationen der Oesterreichischen 
Alpine Montangesellschaft, Begründung der Banque Russe du 
Commerce et de l'Industrie in St. Petersburg (gemeinsam mit einer 
französischen und russischen Finanzgruppe unter Führung des Hauses 
M. Ephrussi u. Co. in Paris), Uebernahme von 5procentiger amorti- 
sabler Italienischer Staatsrente IV. Serie, Uebernahme von 3proc. 
Eidgenössischer Eisenbahnrente, Begründung der Schweizerischen 
Eisenbahnbank in Basel. 

* Reisernte in Japan. Nach einem Consnlatsbericht aus -Yoko- 
hama ist das Ertrügniss der 1890 er Reisernte in Japan. wie erwartet, 
ausserordentlich günstig, so dass voraussichtlich ein bedeutendes Quan- 
tum für den Export verfügbar sein wird. Nach amtlicher Schätzung 
der japanischen Regierung beträgt das geerntete Quantum ca. 77 Mill. 
Hectoliter, eine Ernte, wie sie seit 20 Jahren noch nicht dagewesen 
ist. Für den Bedarf der einheimischen Bevölkerung werden etwa 
60 Millionen Hectoliter veranschlagt, rund 6 Millionen Hectoliter dürften 
zur Branntweinfabrikation und anderen Zwecken Verwendung finden, 
und weitere 4—5 Mill. Hectol, dürften von den Händlern als Reserve für 
eine möglicherweise ungünstige Ernte des nächsten Jahres auf Lager 
übergehalten werden. Letztere Schätzung erscheint ziemlich hoch ge- 
griffen, doch bleiben zutreffenden Falles auch dann von der diesjährigen 
Ernte immer noch ca. 7 Millionen Hectoliter für den Export zur Ver- 


fügung. 


GE 
£ Concurs-Eröflnungen. 

Firma L. Jacobus Nachfolger M. Friedmann in Berlin. — Firma 
A. Karp & Co., Bonbon- und Zuckerwäaren-Fabrik in Hamburg. — 
Firma Carl Harms in Hamburg. — Juwelier Carl Freckmann in 
Schwelm. — Firma Herrmann Heimer in Werdau. — Firma G. A. Flier 
in Zoppot. — Kaufmann Marcus Davidsohn in Gnesen. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Firma Bruno Langner hier. — Gelöscht: Firma 
J. Zimpel hier. — Firma „Breslauer Dampfwaschanstalt und Färberei 
Fritz Sternberg & Co.“ hier. 7 


Ausweise. 

Pariser Bankausweis, 19. Februar. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 285 815 000, Abnahme 10 523 000, Zins- und Discont-Erträg- 
nisse 5 561000, Zun, 308000 Fr, Verbältniss des Notenumlauſs zum 
Bgarvorrath 78. 217. vu „ aa D SE 


Weiterhin hat der Minifter des Innern die Bedingungen 


Wie die „Times“ erfährt, habe König 


Vor dem Bezirksgerichte begann heute der 


Londoner Bankausweis, 19. Februar. [Nachtrag. Re- 
gierungssicherheiten 12 435 000 Pfd. Sterl., Zun. 984.000 Pfd. Sterl., 
Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 39½ gegen 41½ in 
der Vorwoche. S 


Marktberichte. 

Londen, 19. Februar. Wollauction. Feste Preise, unverändert, 
(Verspätet eingetroffen.) er 

Bradford, 19. Februar. Wolle ruhig, aber stetig, Garne ruhig, 
Exportstoffe ruhiger. 

e Breslau. 20. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem Angebot 
Preise fast unverändert. ~ S 

Weizen feine Qualitäten preishaltend, ver 100 Kilogramm schles. 
weisser 18,10—19,00—19.60 Mk., gelber 18,00-—18.90—19,50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahl:. K 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kgr. 16,00—17,20—17,50 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahit. 

Gerste schwache Kauflust per 100 Kier 12,60—13,60—14,60 bis 
15,60 Mark, weisse 15,80—16,60 Mark. 

Hafer ohne Aenderung per 100 Klgr. 1250 —12,90—13,40 Mark. 

Mais mehr angeboten, per 100 Kgr. 13,00 —13,50— 14.00 Mark. 

Erbsen unverändert, ver 100 Kier, 14.50 — 15,50 — 16,50 Mark. 
Vietoris 17.00 —18.00— 19,00 Marx. 

Bohnen ohne Aenderung, per 100 Kler. 1800 19,00 — 20,00 Mark. 

Lopinen mehr angeboten, per 100 Kilogr. gelbe 8,30—9,30 bis 
9,80 Mark, blaue 7,408.40 9,40 Mark. . 

Wicken schwache Kauflust, ver 100 Eer 11—12—13 Mark. 

Oeisaaten schwach zugeführt. 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18—19— 21,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 18 — 20 — 22 50 
Winterrapas 22 — 23 — 24 50 
Winterrübsen . 21 — 22 — 23 50 
Leindotter ..... 18 50 19 50 


20 50 
Reps kuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles, 12—12½ Mk, 
iremder 11½—11¼ Mx. 

Leinkucner preishaltend, per 100 Kliogr, schles. 15—15½½ Mk., 
fremder 13—14 Mark. f 

Paimkernkuchen behauptet, per 100 Kier, 11¾ —12 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtot, 
34—45 —574M., weisser mehr beachtet, 43—55—65--70-80 MK. 
C 5 Klee in ruhiger Haltung, per 50 Kier, 50-55 

io DH * 7 

Tannenklee iu fester Haltung, 35—40—42—48 M. 

Thymothee in sehr ruhiger Haltung, 21-2328 M. 

Mehl sehr fest, per 100 Kilgoramm incl. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 — 28.50 Mk., Hausbacken 27,50 — 28.00 Mark, . Roggen-Futtermehl 
10.60—11.20 Mark. Weizenkleie 9.60 — 10.10 Mark. SR GER 
. Speisekartoffel 2—2,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,80 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,20 —2.40 Marx. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 22.00 — 24.00 Mark. 


Berlin, 19. Februar. [Productenbericht.] Der fostere Ton, 


merkbar machte, hat sich zwar auch auf die heutige Börse übertragen, 
aber der Verlauf derselben hat doch den Erwartungen, die man be- 
sonders für Roggen angesichts der hohen Amtserdamer Notirungen 
zu hegen berechtigt war, in keiner Weise entsprochen. Das Angebot 
zeigte sich zwar sowohl für Weizen wie für Roggen während der 
ganzen Börse sehr zurückhaltend, aber es fehlte an Kauflust, die dem 
Verkehr eine Anregung hätte geben können, und so blieb das 
Geschäft, wenn auch die Preise zumeist eine Kleinigkeit besser 
notiren, träge bis zum Schluss. — Nur Hafer war heute etwas 
belebter und hat sich dabei ¼ bis ½ Mark erholt, — Roggen- 
mehl blieb unverändert. — Rüböl hat sich, durch die Pariser 
Notirungen angeregt, erheblich gebessert. — Spiritus unterlag im Be- 
ginn fortgesetztem drückenden Angebot; doch erfuhr die Tendenz im 
Verlauf einen so entschiedenen Umschwung, dass der Schluss noch 
20 —30 Pig. besser ist als gestern. 

Weizen loco 186—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualitat ge- 
fordert, April-Mai 197¼ —197½ Mark bez., Mai-Juni 1981,,—198 M. 
bez., Juni-Juli 199½ Mark bez. — Roggen loco 166—179 M. nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 174—175 M. ab Bahn bez., feiner 
176—177 M. ab Bahn bez., Februar 176 Mark bez., April-Mai 173½ 
Mark bez., Mai-Juni 170½—170 Mark bez., Juni-Juli 168½.—168¼ M. 
bez. — Mais loco 141—152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität geford., 
April-Mai 134½ —1333/,—134"/, Mark bez., Mai-Juni 133½ Mark bez., 
September-October 132 Mark bez. — Gerste loco 140—200 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 140—156 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gef., mitte) und gut ost- und westpreussischer 142 
bis 147 M., vommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 143 
bis 147 Mark, mittel und gut schlesischer 143—147 Mark, fein schle- 
sischer, preussischer und pommerscher 149—153 Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 147 M. bez., Mai-Juni 147¾ M. bez., Juni-Juli 148½ M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare 148—195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 138 bis 
145 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 27.25—25,25 Mark bez., Nr. O und 1: 24,00—22,00 Mark bez., 
Roggenmehl Nr. 0 und 1: 24,75—23,75 M. bez., Februar 24,70 M. bez., 
Febr.-März 2445 M. bez., April-Mai 23,85 M. bez., Mai-Juni 23.45 M. 
bez., Juni-Juli 23,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,3 Mark bez., 
Februar 59,3 M. bezi, April-Mai 59,4—59,7 M. bez., Mai-Juni 59,6 bis 
59,8 M. bez., Sept.-October 60,3—60,6 Mark bee. D 

Petroleum loco 23,9 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fasa 
69,7 M. bez., unverstenert mit 70 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
49,8 M. bez., Februar, 48,4 —48,7 M, bez., April-Mai 48,7—49,2—49,1 M. 
bez., Mai-Juni 48,7—49,2—49,1 Mark bez., Juni-Juli 49-495 49,4 M. 
bez, Juli-August 49,6—50—49,9 M. bez., August-September 49,3 bis 
49, 7—49.6—49,8 M. bez., September-October 45, A4 —46—45.9 M, bez. $ 

"Kartoffelmehl 93,50 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 23,50 M. bez. 

ur 19. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand, 
Perg) Spiritus per Februar 365% Br., 201 Gà., per Februar- 
März 363, Br., 364g Gd., April-Mai 30% Br., 36½¼ Gd., per Mai-Juni 
36%, Br., 361g Gd., per Juni-Juli 37 Br., 36%, Ga., per Jali-August 
37¼½ Br., 37 Gd. por August-September 37%, Br., 37½ Gd., per Sep- 
tember-Getober 37% Br., 37½ Gd. Tendenz: Befestigt. 


Börsen- und Handels-Depesrhen. 

Paris; 19. Februar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Cours e.] Nach. 
trag.) Türkenioose 81, 25. 40% priv. türk. Obligationen 440, — 
Banoue ottomane 636.25. Banque de Paris 843.75. Banque d’escompte 
553, 75 Credit foncier 1290. —. Credit mobilier 442, 50. Panama- 
Kanal-Actien A. —. 5% Panama-Kanal-Obligationen 37.50. Rio Tinto 
5. —. Suezkanal-Actien 2458, 75 Wechsei auf deutsche Plätze 
121½ Wechsel! auf London kurz 25. 23. 30% Rente 95. 80. 40% 
unifc. Egypter 495. 62 4% Spanier äussere Anl. 775/,. Meridional- 
Actien 705, — Cheques auf London 25. 24½. Comptoir dlescompte 
652, — 4% Russen de 1889 99, 60. Robinson 63, 75. Neue 3% 
Rente —, —. Fest. 

Paris, 19. Febr., Abends. [Boulevard.] 3procent. Rente 95, 80, 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 42. Aproc. Ungarische 
Golärente —. Türken 1865 19, 73. Türkenloose 81, — Spanier 
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‚I neue) 77,65. Neue Egypter —, —. Banque ottomane 633, 75, Lom- 


welcher sich an unserem gestrigen Getreidemarkte gegen Schluss be- 


barien —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 585, — Panama 
—, —. Banque de Paris —. Tabak 343, 75. Ruhig, 

London, 19. Februar. [Scninss-Course.} (Nachtrag.) 4procent, 
; Spanier 773g. 3½% privil. Egypter 94% 40, unii. Egypter 980%. 
30% garant. Egypier 101¾ Converürte Mexikaner —. jo consol, 
R Mexikaner 92½. Ottomanbank 151/4. Suezactien 97½. Canada Pacific 
76½ Engl. KI % Console 97/16. Platzdiscont 23/40 4¼½ % egys: 
Tributanlehen 99¼½ . De Beers Actien neue 1615. Rio Tinto 3½. 
40% consol, Russen 1889 (II. Serie) 99%,. Rubinen-Actien —. Silber 
—, Neue Mexicaner —. Rupees 78. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 76. 
äussere Goldanleihe 56. 

Neue 3% Reichsanleihe 84. 
S London, 19. Februar, Abends 6 Uhr 15 Minuten. Preussische 
i Consois 104. Engi. 2% % Consoles 97/1, Convertirte Türken 191/9. 
: 1873er Russen —, —. Ai, eonsolidirte Russen 1889 (II. Serie) 108 
Br Italiener 94% 40, ungar. Goldrente 92½. 40% unific. Egypter 98%, 
Ottomanbank 151/4. 60% consol. mexican. Anleihe 921/,. Silber 45½¼6 


London, 19. Februar. Aus der Bank flossen 18 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 19. Februar, Abends. Effecten-Socletst.] 
Schluss.) Credit-Actien 272½. Franzosen 216% , Lombarden 116, 

alizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Golärente 93. 40. 
d Gotthardbahn 151. 60. Disconto-Commandit 212, 40. Dresdner Bank 
Ge 155, 20. Laurahütte 136, 70. Gelsenkirchen 171, 10, Neue 3% Reichs- 
anleihe 86, 05. Fest. 

Frankfurt a. M., 19. Februar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20. 362. Pariser Wechsel 
80. 675 Wiener Wechsel 176. 80. Reichsanieine 106. 45. Oesterr. 
; Silberrente 81. 10. Oest. Papierrente —. —. 5%, Papierrente 90. 60 
Ch 4% Golärente 97. 70. 1860er Loose 125, 50. Ungar. 40% Goldrente 93. 40. 
Kë Italiener 95.10. 1880er Russen 99. 30. U. Orient-Anl. 76.50. II. Orient- 

Anleihe 77.70. 4% Spanier 77. 30. Unific. Egypter 98, 60 3½ % 
S Egypter 95, 10. Conv. Türken 19. 20. 4% türkische Anleihe 86, 50. 
; 30% Portugiesische Staatsanleine 56. 40. 5%, serb. Rente 90. 80. Serb. 
? Tabakerente 90. 80. 5% amort. Rumänen 99. 90. 6% cons. Mexik, 
d Anl. 91,35. Böhm. Westbahn 229% Böhm. Nordbahn 1787/,. Central 
i Pacific 109, 30. Franzosen 2153/4. Galizier 187½. Gotthardbann 151. 10. 
Hess. Ludwigsbahn 115,80. Lomoaråen 1161/3. Lübeck-Büchener 163, 50. 
Noräwestbahn 1901, Oreditactien 272¼. Darmstädter Bank 151. 10. 
Mitteld. Creditbank 109.40. Reichsbank 140. 40. Disconto-Commandit 
211. 60. Dresdner Bank 154. 80. Still. 
5 Courl Bergwerksactien 97, 50. Privatdiscont 27/ 9o, 
Ge Neue 3½% Reichsanleihe 85, 90 à 86, 25. 

Nach Schiuss der Börse: Creditacmen 272%. 
Galizier — Lombarden 116. Egypter —, —. 
212. 20. Ottomane 124, 40. 

Hamburg. 19. Febr.. eg [Schluss-Conıse.j| Preuss. 
Ge 40% Consols 105. 70. Silberrente 81. 20. Oesterr. Golärente 97. 50. Ungar. 
g 4% Goldrente 93. 40. 1860er Loose 125, 50. italienische Rente 95. —. 
y Creditactien 272,50. Franzosen 538.—. Lombarden 292. —. 1877er Russen 
d —, 1880er Russen 97.50. 1883er Russen 105. —. 1884er Russen —. —. 
U. Orient- Anleihe 74. 20 HI. Orient-Anieine 75. 20. Beriiner Handels- 
e e 156.20. Deutsche Bank 159. 50. Dise.-Commandit 

12.20. Dresd. Bank 155, 50. Nationalbank für Deutschl. 133, 50. H. Com- 
merzbank 119, 50. Nordd. Bank 157. 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
£ 65. 20. Marienb.-Mlawka 60,20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostor, 
G üdbahn 85.20. Üntereibische Pr.-A. —. Laurahütte 135. 20 Nordd. 


Argentinier 4½0% 


Franzosen 216, 
Diec.-Commandit 


k 
8 
Fi Gold. Silber und Banknoten, er, | Zins- 7 0,9 Ara Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. | eeler 
5 PP — 3 28. . — — ` Bei de das Gesce Art r zien mi: de 81. December 
* | er Russ. Orient-Anleihe III. 5 ui | 72,75 bz 7770 B Kä Zins- Cours denen Gesellschaften verstehen — Dividenden 
I 2 . vom 19. dto. innere Anl. v. 1887.4 1 — — 100 8 |— r. pro 1889 90 resp. 1890/91.) 
N 30 Bro -ämcke DEE 16,17 ba 1615 G Russ. Bedenexedit-Plandbr. 4½ mu (102,80 @ 108,50 bac |Bresisu- Warschauer EE KM el Ge peas Borsenzinzen 4 
i ie 16.68_G dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 Im ½ | 95,10 eba@ | 94,60 ba Overschles. . . . . 1% % th | 9710 G 9,20 bz@ Div. |Div. | Zins- Cours 
A e I Teste] S600 E Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, |__ ‚ 11889.| 1890 Tem vom 15. | vom 19. 
Ka ba |Schwed. Hypoth.-Pfab. 1879141 VI ET 6. GIE tia C 1 
824,60 Serb. amort. Rente von 18845 91,10 bat | 92,50 ba öhm. Golak 2 E bau-Ges. es Go 
i Wiss |ERES Ee Biere ees |r pomini Ba laeo mG 
= = dro dto. Lit. B.. bb ra 93 G Veiane. Westbahn 17 d Lt ie? gerri eg LE Ee 72,50 be 
je: Term | vom 18. È vom 19 er aeg Di E Le d G 1929 5 Sanz Garı-Ludwigebunn “faul th di Ke 2 88:0 8 rr 18 - Ir ug 

Deutsche Beicns Anioine H 114 110]106,80 B 1106.80 bz B 518 e 7° 8, dÉi Ze A Italienische Eisenvahn. 4 | 3! 57,75 G 57.80 bat |Bocnum. Gussstahl. 10 | — 53. 
dto. dt. dto. . Ja! vach.| 98.80 B 98,50 bzG ge Ki d ée 160 . s 5 = dn Kaschau-Oderverz...... GER h 15 96.50 B 98,40 G Bresi.Act-Br.St-Pri 0 1 en os 

RE 3 Ja) 8825 eg | 8650 sp | dto 20 l- Oblig. . % f 4% | 9440 kg | — — eg e A % EC H LE 8 ` Leg, Oelfabik....I Sieg 102,75 ep 
— . = së E H d 10 9450 B 7 bz& Ungarische Goldrente.,.... 4 |, | 93,40 bz 93,30 G dto. are. 3 stenertrei 4 d 111 81,50 zB 81,40 G oi ae — ba 12400 Së 
E geste 4 Dik, 86,0 b 86,30 G Ato. Eisenbahn. Anl. 1889 4½ Ya De 102,25 bz 102,40 bz Mähbrisebh-Schlesisene fr.] — 7580 bB 75,20 Q rüxer Kohlendau. 7 03,00 528 
di. Staats-Anleſne 4 1 ½% 102,00 102.25 b dto. Papierrente .... . . . 5 (% 1 89,70 bz 89,90 B Oest-Franz. Staatsbann 14 ie He Séi ebzB | &.50 B Donnerzmarekhütte 4 | — 29.00 bz 
dro, Btaats-Schuläseh. ..|84,] ½ ½ 89.90 bat | 99.80 bz Loose ato. ato 874 io | 82,75 bz 82,50 oz Dortm. Un. St-Pr. 4 | — | 82,00 ba 

Berliner Stadt-Obligation. .|31]} A 96,75 bad | 95,80 ba k åta. ato.  Goidié (ist 100.20 B 100,60 G d. Bergb. 5% Vz,-Act.] — | — | 3,00 bat 

TE Bresiauer Stadt-Anleihe 4 2 d 15 102,10 G 10210 G Bad. Präm.-Anisihe von 18674 ½ ½ j141,29 bz 141,20 G Oesterr. Noräwestbahn ....)5 fiat | 4,50 G 94.40 @ Sekt Glühl. Seel 0 | G 
E: Posensche neue Piandbr...|a d Ze 102.00 B 101,80 ba Baier. Prämien-Anieihe ....|4 1% 1143.50 bz 143,50 8 dto. Lit. B. Kibethalb. 5 Te / 84,0 G 94,00 bz Krumannsd. Spinner] Bis — 92.25 & 
RS dto. ato. dto. CU Ae | 96,90 bz 26 80 EE 2 — — | 45.60 oz —.— — . d V di 10 — u — = Faconschm,5%8t.Pr.] 7½ — 1 5 S 
k Posensche Rentenbrieie 46 In 1 103,00 bz 103,20 bz@& raunschw. 20 Thir,-Loose.|—} — 1105.90 oz 105,9 naolfsbahn de 1884. 4 010 x ` Flöther Maschinen 10 | — 5 

Å 177 D > e 

Së Schlesische to, bb 124 1401108,00 bs 1103,20 da Bukarester Lonse F= F — [6800 67,50 B Gro Salizkammergutb.jė- |14 ½1 100,8 B 100.90 B Fraust. Zuckeriabr. 0 | — 11050 8 
$ Hamb. Staats-Anleihe ....]8 16 85.40 G 85,40 528 Cöin-Mindener Pram A8. te Iho 13340 B 138,30 bz Südosterreich, Lomb. S mn 6860 B 68.50 B Friedricnan. 2 ga, Je 563,90 G 

le 17 y 

— er — von 187809½ Ge U | 08,60 ba | 98.60 da sn Leier, sa H A mi = Gin 2 ato. dto. Ser ih 2 La = pihs G SES Cementiabr. | 10 87 féie a 
ächsische Rente von 1876/3 | vech.| 86,90 bz 86,90 bz i 1 r.-Loose . : — | — 1,60 J ato, ato. (Gold) in| 88. v2 Sorlitz. Eiseno.-Bed.! 18 | — 

Hypoth ée Certiſi : = Goth. Grunder.-Fram.-Pidb.3½ ½ 1h 112.50 bz 112,25 G Ungar. Nordostbahn .......|ö ` Joel 89.80 B 80,80 B Gruson-Wer gn CR 155,10 bat 

FE BEE ypotheken-Certiſieate. a nan Ee ZE Ki 108,96 ua —.— el dio. = dto. A 4% 1 15 —. un EE Earvener Bergbau. 15 — —— — 
. Grunder.-Bank III. rz. 110/81 L 98,75 ba 98,75 bz smourger 50 ìr.. Loose. 129,75 139, ato. send. Silber 40 An A Z Homann W on, 12 — 5 

——— in d ai r . ne 170 @ 

Deutsche Grundachuldbank/4 | vsch. 100.80 bz@ 100,80 b LLonecper 50 Thir.-Loose . 3 ½ 3J 182.50 bz 132,75 bz Iwangorod-Domouro nwo 4% Le 102,10 G 102.25 wG dto. dto, eonv.) 0 25,50 bzB 

S u dro,  dto. 3½ vach.| 94,90 bas | 94.90 ba G site Ee I 12.00 — — a 3 ER % fia te GG S LC > dto. 50% St-Prior...| 5 | — u SÉ 
eutsche kiypotbak. IV,-VIl5 seh. 110,80 @ 110,80 G eining. Prämien-Piandbr.|s je 1129.80 149,8 oskau-jarosiaw 5 1471 inowrazi. Steins. 0 — 2.00 pa 

Samb. u Ze P 1 1% 16100 8% Dä —— dE es 2 255 8 Kë EEE a se e fiene s Uer 1. Dud Z 2500 K 
amb, thek-Pfandbr, N 101,00 bz 101.00 err. it) v — 1338. „ o. Smoien Che OU ramsta. L. — 

SE e dto. h 11 bw 94.00 ts 94,00 — ato. e von 1880. 5 { 4 %,,1125,75 © Ep => —.— —— $ Vi — il 9800 a — cony 13 pi ban 2 — 
Henckel'sche rz. à 105 Mi HOME 102,40 ato. to. von Bei, Ji — [330,10 bz 330.1 ybinsk-Boiogoy 11| 98.5 Laurabütte .........[ 11 | — S 2 
dto. olfaberg.) rz.a 105 h 1010 rei wer Oldenburger 40 Thir,-Loose]3 tjg 129,30 B 129,60 G gro, dto. e ken +5 IM ½% | 94.25 bz | 94,30 bz Märk.-Westf, B 128 — 268,20 euz@ 

Meininger Ag pe. Fabr. Vé 101,00 ba 101,00 bz@ Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18888 ]. % 172, E 171,50 bz Warschau-Terespol ........ 5 4 0102.25 da 102.75 bz NeufeldtMet.-W.-Fb.“ 8 107,25 & 

rd. Grunder. -Pfidbr.. 1 ½% 1301,00 ba 1101.00 ba Baad-Bratzer ........ s. 4 [15,10 1105,00 B 105,00 B Warsen.- Wiener 4 Lin 1 f 98.80 de 98.70 ba Nob. Dyn. Trust-C. _ 159,10 G 

Pomm. Ayp.- Pfäb. i.r. 1004 ih 10 98.10 G 99,10 Q Russ. Pram.-Anl. von 1864 .|5 | tj & 177,00 B Wladikawzas 4 |! ir | 96.50 eb2@ | 96.30 026 |Nordd. $ 110. 142.90 

. — „n 5 * er e hi: % — — 1177,90 3 ë | WISGIKaWEZBS..... — 1 * N .. -= 

dto. dto. neue  (gar.)j4 Dé 15 — — Sa dto. dto. von 1868. |6 % ½ j169,00 B 16775 G Transzauzasiache S [eu 85.60 ap , 85.60 ba Oberschl. any. 2 — 135,00 bi 

dto. dto. III. u. IV. Em. sch. 100,50 ba 100,50 bz@ Schwedische 10 Thlr. Loose.) — ]“ — | 83,10 oz 84.40 bz Russische Sugwestbahn 4 |ti 3j | 26,50 G 26,40 ebzG dto. Xiab.-Bed.| 6 | — 86,60 
Ve Ato. dto. cony. xz. 100/349 ½ ½ | 9,00 bz 94.00 G Türkische 400 Frea.-Loose. jfr. | — | 81,10 bad | 80,50 bz Süditalien. (Meriäionaur)..3 f Y4 e — 60,70 baB dto. Sisen-ind.| 144 — 151,75 v8 
pi Pr. Bod.-Cr.-Byp. I. II. rz. 110% in % 1115,50 bz 113,50 bz Ungarische Loose 41 — 1255,90 bz 258,90 dz Osiiiornıs - Oreg. .. — 45 117 — — — — dto. Portl.-Cem.] 10 D 116,90 
E = — ih. 1882 5 ben egen bz oana Elsenbahn - St Priorität EE sans ve ` 1 af Senf 7.10 0 Ooppemer Cement...| 7 6 m ba 
eT to. to. V. 1886 5 vsch. 107.70 bz 107.50 D D y 0. dato. ts Žiro a 2 5 ongs’. eSpinnerei 8 — 
` dto. dto. IV. Ser. rz. 15 4 In Ae 114.50 bz 114.70 G gra re ken Omesgo-Burungton .. . . 4 | Ha tiaj 83,80 G GE SE 141 — 163,00 G 

—— dto. 4 yech, 100,60 G 100.70 B | Dic. Del Ains- SE ie onerhéiert 10 KÉ 93,50 pa | 93,00 G Posener Sprue. n = 7 
EE E eee 1889.| 1890.|Perm| vom 18. | vom 19, |South-Pac ei . 1 1150.0 % Jee o Regner u. S0. Sn 7 lem 100.00 B 
au. dro, ind Miel — — Ser Bresiau Warschau .. 1 — . ERB Lg, |8 ioma Arsansas u. Tex si 1 Er — Rhein.Anthracitwike. BZ = 

to, dro. Comm.-Ob1.ls}5| Gel 94,70 bad | 94,70 bz@ or, Ensi —. 8h | = 1 ` 80 bz Guis u. Si. Francıaco..|6 (int: 106. 00 = — Schermg. . . = 277,78 bz 

Pr.iiypotb.-Actien-Br. 1 cah Marienb.-Miawka...| 5 — ih 110.50 G 110.50 G dto. qto. ato. 5 Inte | 93,75 g ` vi- 2 lz 114.00 G 
EN dio. va. di Pa E es Serkan. 8 |= | SE 0580 (Morthern-pucıte i Soe -| 1 . 8e be Justo mg e. Sc K a — 11250 80 

Da to. div, é sch. 101.00 bz@ 101.00 bzG albahn. . . . . . — 1 108, 5, dro, to. II. Mortg..|6 |1j426110590 B 1108,75 G dio. Bopen": se 69,50 oz 
die. dto. i 52% sch. 95.00 b | 95.00 bg | Weimar-Gera.......) 4 | — | ıı 1 88½70 b | 98,50 bag 3. Ad. UL 6 % 106,90 @ _ [107.00 B dto. Sorg. 13% 101 139,20 bz 

Pr. Hyp.- Vers.-Act.-G.-Certt.{atu lu — — f. Atto. do. ee 5 |a ½ 87,50 bat 87,50 G are. Zinkh.-a.-0.| 13 | — 183,80 ba 
— Ee dro, i EK 101,10. bz@ |101,10 bzG Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. St. Paul Mınneapo; u. Mann | ii | — — — — aro: SC pois — = mn — 

Schles. Bode Cr.- Plandbr. 5 — e => bug D I Anchen-Mustricht. 1 2 = 11 am zu. 5 Bar .at 5 3 Schwartzkop MHK 270.00 ef 
e mar Zell a jene ba [10150 bz ank-Astien. — |Tamowırzer si. Pr. kA E 68.20 B 

a > d * — e — 5 ba 53, e Spee SE SR LTH E TR EE -Bierbr... — Sa 
Br. ZS zl 1. 4, 19840 B 540 8  |Frankt.Güter-Bienb.| 1 | aw 1h 900 & 9650 bet el ve - Ae A E 116,15 bp 
Ausländische Fonds e,, ere... Mh = 1915 B 
m — ER * ` > K un de D 1 
P inia ı 7080.68 70 20 ke |Mainz-Ludwigshaf..] 4% | — | a1 hisas be free Ss Berner Amasenver| 6 | — | ıh eng @ 119625 ere tee ier D 
d 8 x 17 | 70,3 e i d t ` V dio. Handelsges.] 12 | 9½ d 151,90 bzB% 160,50 105 1, 2, 101,80 G 101,80 8 

Buenos Ayres 11.1 68.50 bz 68,75 bz Marienburg Mlawka HR — Hü 64,25 bz 64,10 ba EI abe. — — Ki A 
dto. Gold-Anleihe v, i888 Mey 84.5 b | sets be  |Ndschl-Mrx.St-Act|a % fi0% 8 100 o |BerlProd-uäanaln) — | — | d 0 100 75 52 6 echsel und Bank discont. 

Bukarester Anl. von 18 Dei 115 98.40 B 98,10 bz@ Niederwald-Bahn . . 2½ — | ih | 63,80 ba 64,10 ba rg Erna aA 1 Ga: oa 101.30 G Zins- Tours 

——— 10% d bg G N C 1 = boa 18000 |Darmstädter Bank. Jk) — | ih [155,00 kg 25 m Fuss. | som 18. | vom 19, 
i ssise — pe „dera — 1 € 

d Deutsche Bank. . . 10 | — | A 163,0 bz V eteraam 100 Fl 5 Pia — — 108.55 B 
dto. neue. 750 e 10 b2@ 126,10 bat 1 4 eis za A 
meer... bk Kc Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actiem . 112,0 bz gel me , 2 ee 
S 1 1 98,75 98,75 be Baltischport ag, . . . 3. — [1/47 | 7040 da | 70,30 bz Disconto-Commana.| 14 | — | h [215,80 ba, {2164 London 1 L. Strl. 1 20,355 be 
dto. Fribut- Anleihe. 4 uf ur | 99,30 rett 90,50 be Behm. Westba si A — — Dresdener Bank Z f 189,30 bzG 159,10 bag 3 S SEN 20,24 be 
8 BE fè WEN 17 t S SE in ne — 11 1246,00 5 246,40 G Goth. Grunder.-Bank 9 — 1 91 25 b. G SE ma Si 100 Seel 3 1. H — 2 05 G 
„ ` SCH i Zaltz, Carl-Ludw.-B,| 4 — 11 98,90 eme? dto. . 40 % 0 | — 1 E ee New-York...... . vista. 5 Ber 416.75 ba 

a a in Gotthardbahn .. . . . Tho] — | Yı [155,80 b2 156,25 bz e Bank] 8 SE ig SH 107,50 pap | Petersburger 100 8.-B..... 3 W. 5½ 23.25 bz 1287.00 ba 

ere one Jura-Bern-Luzern...| 2, — | 1h |= — ares Leipziger Credit....] 12 | — i ` 202,25 G ato. dto, .... 8 M.] 5½ 286,00 bz 1256,40 bz 
9 Anleihe Iwang.-Dombr. (gar.) 5 — |1) ls 109,60 G 103,80 G Luxemburger Bank“ 8 | — k 144,15 G 144,90 B Wien österr. W. 100 Fl. . 8 T. 177,15 bz 177,30 bz 

ara: Kaschau-Oderberg..| 4 |— | ih 50 bz 77,90 B Mitteld. Creditbank] 7 | — 1 113.30 b 113,00 baB dio. dio. 100 Fl.. 2 M. 4 176,0 bz 1176,70 bz 
to. dro H Lemberg-Czernowitz| 63/4 | — % % [104,50 bz@ [104,10 Nanonalb. f. Dtschl] 10 | 9 136,09 ba 137,80 62 Plätze 100 Lirs......10 T. 5 —— 19,90 8 

Oesterr. Goldrente 141 dional-A 8½ 1½ 15 ` Ital. ze 1 è 
"gët wenn ; ld ul 99,60 baB | 97.60 baG |Meridional-Actien ..| 75 | — f3) #7] — — son} |Norddeutsche Bank| 13 la| 3 155,00 bzB 154% 8 |Bchweis. Plätze 100 #res..10 . 80,40 
a pierrente 4½ hd ah 51,00 bat EE zt e d Gi — BECH — e . 105 sf A EE SR 88,25 G Warsona, = m. 8 T.] 51 38186 Se Mag ba 

9 % —— “Brest ....... o — 2 esterr. E EE 1 5 — — -Discont — Lombaru resp: %% 
wäi Si perrens 2½ ta ia | 81,50 G 81,25 ba |Oest.-Franz. Staatsb.| 2740| — | ½ |108,40 be a Peterspg. Discontob.| 29 | = | in | =! — — Priva 3 2% % Za 
dto. Li Er Bass 143% 74,0 B 74,20 ba Oesterr. Localbahn .| 4 — ih | 79,25 ba 79,25 Pomm. Hyp.-Bank- — à Ultimo-Conrse um 3 Uhr. 
een. ui Wë |GE (esse | let Jet wel a | T eee jan me Pen 
umänische A bb ag 3 di: sl ie les V ` 08. Pro = ` A Le eg Per Februar, 
dto, 1 — — — — Oest. Südbahn (Lb.) 1% — | 1 20 59,10 bz Preuss. Bod.-Or.-Act.| 61/5 | — 122,10 ebz@ 122,28 pap 
dto. pe 14 ½0 100,00 100,00 8 Raab-Oedenburg....| 4, — | i4 |3150 ba@ | 30,50 ba@ | dto. Oentr.-Bo (Le 154,25 8 Herten ba erer WT WEE Kg 
dto. % % 101,70 ba 101,70 bz Reichenb.-Pardub. ..| 381] = | 4, | 73,70 bz 79,50 bz Pr. Hyp.-V.-A. 35 gy eer il 107,10 G y 2 
Rente . \ m d y yp 10 107,00 eb2B Dortmunder Umon . 82,00 
F EE ih | 87,30 ba 87,50 ds |Russ.Südw.-B.grosse| Së | — % | 87:50 ba 87,00 bz Pr. Byp-Vra. vo 8 | — ı 115% B 115,00 B ahütte —. 136.12 = 

Uns. Anl. v. M 5 b | 87,25 bz@ Schweiz Oentralbh..] 6 | — h | — æ dto, Aypth.- Act.-B. es, | 61] 34 12150 8 121.50 @ Oesverr. Oredit ......1175,37 2 

do. von 1883. un 40880 25 dto. Nordostbahni 6 |— | ( ~= — mm dto. von 1890 — — — _—— Franzosen ...........|108.12 SR 
SS: e 08,00 — 107,10 8 dto. Unionbahn Ip = ih |= — — - Reichsbank — Li ij 140,40 bz „0 ben Lombarden . 450,1 en 
dio. Bee H. KI? ‚10030 da 100,50 Ze Westsici} Eisenbahn H E H E Gë 68,25 Se 8 a Re La 8 119,90 ve — ae, Sa 2428 =Z 

S e H. . — — mmm R — -Mlawka. er 

h da d 7670 ba |760 e ech. Wien pSt) 18 | = | h 233,15 bz z ba 122.90 Südpr. Ostbahn ..... 95.12 l- 


sute-Spimnerei 120. —. 
152. 25. 
Befestigt. 


Oesterr. Panierrente Mai- Novbr. verzinslich 797/,, 
verzi. 80. 
October verzinsi. 793g. 
92/8. 50% Bussen von 1877 —. —. Russ. grosse Fisenbahnen 1247),. 


195%. 
dahn- Obligationen 103, —. 


59. 20 


A. L. Gnano- Werne 154. 30. Dyn.-Trust-Actien 
Hamburger Packetiahrt-Actien 130. —. Privatdiscont 2% % 
Amster dan, 19. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
do. Feoruar- August 
Oesterr. Silberrente danuar- uli verzi. 80½, ao. April- 
Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Golärente 


do. 1. Orient-Anieine — do. I. Orient-Anieihe 73. Conv. Türken 
3½0% nolländ. Anleihe 100%. 5%, garantirte Transvaal-Eisen- 
Warschau - Wiener Eisenbahnactien 134%. 
Marknoten 59. 25. Russische Zolleouponus 192% Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel 10%, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Jewyork, 19. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course! 
Wechsel aut Berlin 95%. Wechsel auf London A. 85¼. Cable transfers 
4, Sen, Wechsel auf Paris 5, 19 /., 40% fund. Anleihe 1877 120%. 
Erie-Bahn 19¾. Newyork-Centraivahn 101½. Chicago-North- Western- 
Bahn 106½. Oentr.-Paciße — Baumwolle in Newyork 9. Baum- 
wolle m New-Orieana Bil, Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Rafänirtes Pewoleum 70° Adel Test in Philadelphie 7. 50. 
Rohes Petroleum 7. 10. Pipe line Certificats per März 76%. Mehl 3, 80. 
Rother Winterweizen toco 1115, Weizen per Februar 1093/4, per 
März 1095). per Mai 1055/. Mais (old mixed) 621), Zucker 
(Fair rening muscovados) 5½. Kaffee Rio 19¼. Schmalz loco 5, 87. 
Rohe & Brothers 6. 30 Kupier per März —. Getreideiracht 2. 

Petersburg, 19. Febr. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 20, 
russ. II. Orientanleihe 103½;, do. III. Orientanleihe 105, do. Bank für 
auswärtigen Handel 2933/4, Petersburger Disconto-Bank 612, Warschauer 
Disconto-Bank —. Petersburger internat. Bank 522, Russische 41/9), 
Bodenereditpfandbriefe 140%, Grosse russ. Eisenbahn 222. Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1173/4. 

Liverpool, 19 Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) Muth- 
maasslicner Umsatz 8000 B. Bessere Nachfrage. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool. 19. Februar. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10 000 Ballen. davon für Speculation und Export 1500 B. Ameri- 
kaner fester, Surats ruhig. Middl. amerikan. Lieferungen: Februar-März 
4% , April-Mai 4%, Mai-Juni 4½, Juli-August 5°/,,. Alles Käufer- 
preise. 

Liverpool, 19. Februar. Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 4%, do. low middling 4%, do. middl. 
4¼, do. middling fair 5, Pernam fair 5%, Pernam good fair 61,,,, 
Ceara fair Dh, Ocara good fair Size, Bahia fair —, Maceio fair 
55/8, Maranham fair 5%,, Egyptian brown fair 5¾ , Egyptian brown 
good fair 6, Egyptian brown good Gi, Egyptian white fair 519½, 
er; white good fair 69/16, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good Ai, M. G. Broach fine 45%, Dhollerah fair 3%, Dhollerah good 
fair 3, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 41a, Oomra fair 3%, 
Oomra good fair 29, Oomra good Aähe, Oomra fine Ais, Scinde good 
fair —, Scinde good 39%: Bengal good fair 3¼6, Bengal good 3% 
Bengal fine 43/6, Madras Tinnivelly, fair 4½6, Madras, Tinnivelly, good 
fair 4¼½, Madras, Tinnivelly good 4½6, Madras, Western fair 3%, Madras 
Western good fair 39/6, Madras, Western good Ais, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 83e, Peru rough good Silke, Peru moderat. 
rough fair 6, Peru moderat. good fair 75/1, Peru moderat. good 7%, 
Peru smouth fair 5, Peru smouth good fair 50%. 

Wien, 19. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 46 Gd., 8, 49 Br., per Herbst 8. 07 Gd, 8, 10 Br. Roggen 
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per Frühjahr 7, 47 Gd. 7. 50 Br., per Herbst 6, 71 Ga.. 6, 74 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 57 Gd 6, 60 Br., (e Juli-August 6, 64 Gd., 
6, 69 Br. Hafer per Frühjahr 7, 25 Gd., 7, 28 Br., per Herbst 
6, 49 Gd., 6, 52 Br. d 

Pest, 19. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
ruhig, per Frühjahr 8. 19 Gd., 8, 21 Br., per Herbst 7. 77 Gd., 
7, 79 Br. Hafer per Frühjahr 6, 92 Gd., 6. 94 Br., per Herbst 6, 11 Gd., 
6,13 Br. Mais per Mai-Juni 6. 18 Gd., 6.20 Br. Kohlraps per August- 
September 13, 60 A 13, 70. — Wetter: Schön. 

Paris, 19. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per Februar 26, 90, per März 27, 10, per März-Juni 27, 30, per Mai- 
August 27. 30. Roggen ruhig, per Februar 17. 30. ver Mai-Angust 
17. 70. Mehl träge, per Februar 60. 10, per März 60. 10. per März- 
Juni 60, 20. per Mai-August 60,40. Rüböl träge, ver Februar 68, 25, 
per März 68, 50, per März-Juni 69, 00, per Mai- August 69. 75. 
Spiritus behauptet, per Februar 38. 50, ver März 38, 75, per Mai-August 
40, 50, ver Septbr.-Decbr. 39, 50. — Weiter: Schön. 

London. 19. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten, 
— Wetter: Nasskalt. 

Antwerpen, 19. Febr. 
Roggen fest. Hafer behauptet, 


EHE FERN IDEE FREUEN IT ee 
Meteorologische Beobachtungen auf der König. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. . 


[Getreidemarkt} Weizen steigend. 
Gerste unverändert. 


Februar 19., 20. Uhr. Morgens Cen 


Nacnm. 2 Uhr.jAbenas 9 
Luftwärme (C. J | 0.0 — 04 i län 
Luftäruck Dei 0? (mm) 763.8 762 2 760.3 
Dunstäruck (mm) .... 3.8 39 4.3 
Dunstsättigung pCt.). 83 89 98 
Wind (0-6) NW. 1. NW. 1 , 
e ER bedeckt. bedeckt. | bedeckt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. — 
Nebel. E 
Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 366) 


vor Nachahmung wird gewarnt. 


Hartguß⸗ 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. i > 
Größte Halber e — 5 Erſparniß an Heizmaterial. 


Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


GO nitalt und Damöfkeſſelfabrik. 


engießerei, Maſchinenbaua 
W I Hochrothe, süsse, voilsaitige 


Apfelsinen, 


à 50, 60, 80, 100 Pig. per Did, 
empfehlen 12276 


Corse sn nun ge Schindler & Gude, 


ausgeb. Kloſterſtr. 84, : r 
Vorderhaus 4. Gt. bei Fabian. | 9, Schweidnitzerstrasse 9. 


rönte (apweine, 
direct bezogen, offerirt 
Hermann Straka, Breslau. 


V erantw i b - - 
"ch £ d. politischen u. allgemeinen Theil, sowie L. V. £ d. Feuilleton: J, Sceklen; £ d Inseratenihäil: ©, Reiter beide in Breslau Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Bregen, 


